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Wir fördern den Skinachwuchs in 
unserer Region.

Als Genossenschaftsbank 
unterstützen wir Sportvereine und 
Projekte in unserer Region und 
engagieren uns für die Jugend.

Was uns ausmacht:

Engagement.

Raiffeisenbank  
Region Haslital-Brienz
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Wir wünschen allen SAC-Kameraden 

viele schöne Erlebnisse und frohe 

Stunden in den Bergen. 

Rieder Hans und Dillier Heini (SAC Oberhasli) 
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LIEBE CLUBMITGLIEDER

Während ich diesen Text schreibe, fallen draus
sen dicke Flocken. Der Winter hat dieses Jahr 
bereits im November Einzug gehalten, die ers-
ten Skitouren sind gemacht und die Vorfreude 
und Hoffnung auf einen schneereichen Winter 
ist gross. 

Das Jahresende ist für viele ein Moment, um 
Rückschau zu halten. Auch wir blicken in diesem 
Blettli auf das vergangene Vereinsjahr zurück 
und beleuchten die Arbeit der einzelnen Ressorts 
(ab Seite 13). Unser Verein wächst langsam, aber 
kontinuierlich und zählt mittlerweile 2150 Mit-
glieder, ein Drittel davon stammt aus dem Kan-
ton Obwalden. Der SAC Oberhasli landet damit 

auf dem 23. Platz der gesamthaft 110 SAC-Sek-
tionen. Was mich persönlich freut, ist die Treue 
und Verbundenheit unserer Mitglieder: herzli-
chen Dank an dieser Stelle!

Auch wenn augenscheinlich alles stimmt: Besser 
machen kann man immer etwas. Der Vorstand 
hat sich im Herbst mit der künftigen Ausrichtung 
der Sektion beschäftigt und ist zum Schluss ge-
kommen, dass wir mehr Verbindung schaffen 
wollen. Verbindung zwischen den verschiedenen 
fleissigen Helferinnen und Heinzelmännchen in 
unserer Sektion, zwischen den Generationen so-
wie zwischen Ehrenamtlichen und Tourenteil-
nehmenden. Wie wir dies konkret umsetzen,  
wird sich in den kommenden Monaten zeigen –  
wer Ideen hat oder uns dabei unterstützen 
möchte soll sich gerne bei Niklaus oder mir mel-
den: praesidium@sac-oberhasli.ch. 

Wir wünschen allen Mitgliedern einen guten 
Start in den Winter und freuen uns, möglichst 
viele von euch an der Generalversammlung im 
Januar 2024 in Meiringen zu begrüssen.

Heidi Schwaiger, Co-Präsidentin

EDITORIAL



EINLADUNG ZUR 119. GENERALVERSAMMLUNG 
Datum: 20. Januar 2024 | Uhrzeit: 16.30 Uhr | Ort: Kirchgemeindehaus Meiringen

Traktanden:
1.	 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.	 Jahresberichte 2023
3.	 Jahresrechnungen 2023
4.	 Budget 2024
5.	 Berichte aus den Ressorts
6.	 Wahlen
6.1.	Neuwahl Vorstandsmitglied Roland Beutler
6.2	 Wiederwahlen Vorstandsmitglieder
7.	 Verschiedenes

Rahmenprogramm:
16.30 Uhr	 Vortrag Rolf Weingartner, Professor für Hydrologie (weitere Infos siehe unten)
17.15 Uhr		 Sektionsapéro
18.00 Uhr	 Generalversammlung
19.30 Uhr	 Abendessen
Vor dem Dessert	 Ehrung der langjährigen Mitglieder 

VORTRAG
Wasser und Wasserlandschaften der (Berner) Alpen
Rolf Weingartner, Prof. em., Geographisches Institut der Uni Bern
Gestein und Wasser im dynamischen Wechselspiel mit der Schwerkraft sind die Essenz der Alpen. 
Die Temperatur erzeugt Dynamik und schafft Differenz in Raum und Zeit. Entstanden sind ein ein-
zigartiger Formen- und Wasserschatz, vielfältige Landschaften, eine ökologische Insel im dicht be-
siedelten Mitteleuropa, ein Ressourcenraum von regionaler bis internationaler Bedeutung. Es steht 
viel auf dem Spiel, wenn sich das Klima erwärmt. Doch es wäre zu kurz gegriffen, sich nur auf die 
Erwärmung zu beschränken. Auch der Mensch greift ein, erzeugt Druck und löst Konflikte aus. Wie 
gehen wir mit diesen Herausforderungen um?
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NEUWAHL – ROLAND BEUTLER  
STELLT SICH VOR
Ich heisse Roland Beutler und bin in Meiringen 
aufgewachsen. Ich habe eine Lehre als Polyme-
chaniker auf dem Flugplatz in Unterbach ge-
macht und später in Luzern Maschinentechnik 
studiert. Jetzt arbeite ich bei der KWO als Ma-
schineningenieur, vor allem in der Erneuerung 
der bestehenden Anlagen. Bergsteigerisch bin 
ich in der JO des SAC Oberhasli gross geworden 
und war im Militär bei den Gebirgsspezialisten 
in Andermatt. Ich gehe gerne klettern, bin auf 
Hoch- und Skitouren unterwegs oder erkunde 
die Berge von oben mit dem Gleitschirm. Mir hat 
die Zeit in der JO sehr gefallen und es würde mich 
freuen, dem SAC durch die Tätigkeit im Vorstand 
etwas zurückgeben zu können.



Generalagentur  
Interlaken-Oberhasli
Guido Wittwer

Agentur Meiringen
Rudenz 20
3860 Meiringen
T 033 971 25 25
interlaken@mobiliar.chmobiliar.ch

Matias Alvarez Daniela Bütikofer Thomas Grossniklaus Werner Imdorf

Wir sind da für Sie im Haslital.

10
70

94
2

IHRE TRAUMKÜCHE 
 VOM FAMILIENUNTERNEHMEN MIT TRADITION

Gorgenstrasse 3
6074 Giswil
T 041 676 75 75
www.tg-gasser.ch
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Herzliche Gratulation
An der GV 2024 werden folgende Clubkamera-
dinnen und Clubkameraden für 25, 40, 50, 60, 
65, 70, 75 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

VETERANEN UND  
JUBILARE 2024

Von folgenden Clubkameradinnen und -kame-
raden mussten wir leider für immer Abschied 
nehmen. In bester Erinnerung bleiben uns: 

Josef Imfeld Lungern
Gottfried Michel Brienz BE
Arnold Odermatt Lungern
Albert Vogler Lungern
Walter Hermes Kandergrund
Hans-Rudolf Schuler Rain
Hermann Wolff Freiburg
Hans Bittscheidt Cloppenburg

UNSERE VERSTORBENEN

25 Jahre
Stefan Mumenthaler Meiringen
Hubert Lother Zug
Ulrich Huber Brittnau
Barbara Huber-Häsler Brittnau
Jacqueline Michel-Devaud Gadmen
Simon Bisang Meiringen
Roland Stierli Emmenbrücke
Marcel Stierli Giswil
Anja Riesen Arisdorf
Max Ursin Meiringen
Moussa Berger Meiringen
Fred Jaun Meiringen
Heidi Jaun Meiringen
Ursula Moser Meiringen
Andrea Schild-Schläppi Hasliberg Reuti
Gregor Furrer Urtenen-Schönbühl
Denise Meili Meiringen
Kathrin Bachmann Meiringen
Peter Anderegg Burgistein

40 Jahre
Daniel Flühmann Hofstetten b. Brienz
Hans-E. Amacher Innertkirchen
Werner Schläppi-Maurer Guttannen
Michael Kaufmann Muri AG
Walter Abplanalp Meiringen
Hans-Peter Kern Winkel
Josef Britschgi Stans
Urs Hasselmann Meiringen
Urs Christen Meiringen
Juerg Rohner Münchenbuchsee
Hansueli Krieg Rekingen AG
Fredy Müller Sarnen

Olgi Roth Buochs
M. von Weissenfluh Hasliberg Goldern
Peter Michel Brienz BE
Niklaus Röthlin Kerns
Doris Röthlin Sachseln
Urs Schorno Giswil
Eva Schorno Giswil
Bruno Hess Schüpfen
Marianne von Bergen-Romang Guttannen
Andreas Widmer Brienz BE
Irene Meier-Rohrer Maur
Rolf Sägesser Wilen (Sarnen)
Volker Rusch Hasliberg Reuti
Kerstin Rusch Hasliberg Reuti

50 Jahre
Andreas Wyttenbach Brienz BE
Karlo Durrer Sarnen
Beat Baumann Hunzenschwil
Urs Baumann-Wildi Aarau Rohr
Fritz Boss-Moor Meiringen
Peter Boss Meiringen
Alexander Fischer Innertkirchen
Roland Frutiger-Carpinelli Meiringen
Heinz Heim Meiringen
Adrian Hofer Sarnen
Josef Kathriner Stalden (Sarnen)
Hansruedi Kohler-Seiler Meiringen
Georges Meister Gunten
Toni Spichtig Kerns
Dres Schild Hasliberg Hohfluh
Werner Vogler-Baumgartner Lungern
Alexander Huber Hasliberg Reuti

60 Jahre
Ulrich Blatter Meiringen
Werner Flückiger Meiringen
Hans Huwyler Sarnen
Albert Zumstein Kerns
Roland Winzenried Meiringen

65 Jahre
Walter Berchtold Giswil
Marie Winterberger Meiringen
Heidi Bürki Brienz BE

70 Jahre
Adolf Pauli-Kohler Ostermundigen

75 Jahre
Adolf Stähli Sempach



Wir investieren 

in die Wasserkraft 

der Zukunft.

Wir investieren in 

erneuerbare Energien.

Wir bauen 

an der Wasserkraft 

der Zukunft.

www.grimselstrom.ch
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Monatshöck:
Donnerstag, 4. Januar	 Hotel Tourist, Willigen	 16 Uhr
Donnerstag, 1. Februar	 Hotel Tourist, Willigen	 16 Uhr
Donnerstag, 7. März	 Hotel Tourist, Willigen	 16 Uhr
Donnerstag, 4. April	 Hotel Tourist, Willigen	 16 Uhr

GV: Informationen in dieser Ausgabe.

Unser Wanderjahr ist schon wieder passé. Wettermässig war es recht speziell. Meistens konnte man 
einfach abmachen und gehen. Oft war es fast zu warm, nicht auf der Wanderung, sondern auf den 
Anfahrten. Wir konnten, mit einigen Verschiebungen, alle Touren bis auf eine durchführen. 

In diesem Blettli ist wieder ein Kurzbericht unserer Jahrestätigkeiten. Zum Glück unfallfrei! Allen 
ein grosses Merci, welche Touren organisieren und leiten.

Auch ein Dank an alle Heinzelmännchen und -frauen, welche unermüdlich das riesige Wandernetz 
instand halten.

Jetzt stehen wir alle vor dem neuen Kalender
und freuen uns wieder aufs neue Jahr.
Wir wollen uns bessern, wollen viel verändern
und sind doch froh, wenns wieder wird, wie es war.
Wir machen Pläne von Neujahr bis Silvester
darüber noch hinaus, das ist doch klar!
Doch Bequemlichkeit ist unser Eifers Schwester
so reicht es oft nur von Silvester bis Neujahr.
KW. Dickhöfer

Euch allen einen guten Start.

MITTEILUNGEN SENIORINNEN UND SENIOREN



Für Sie unterwegs – in der 
Schweiz und ganz Europa! 

Wir empfehlen uns für Gruppen-, Vereins- und 
Firmenreisen sowie für Tagesausflüge und Pauschalreisen. 

FFllüücckk--RReeiisseenn  AAGG  
MMuusseeuummssssttrraassssee  2211  ∙  33885555  BBrriieennzz  
  TTeell..  003333  995522  1155  4455  
wwwwww..fflluueecckk--rreeiisseenn..cchh  ∙  iinnffoo@@fflluueecckk--rreeiisseenn..cchh  

Industriestrasse 19 
CH-6064 Kerns 

Telefon +41 (0)41 660 65 71 
info@vonrotz-seilbahnen.ch 
www.vonrotz-seilbahnen.ch 

Von der Planung bis zur Montage- 
alles aus einem Haus 

Seilbahnmontagen & -demontagen 
Service– und Unterhaltsarbeiten 
Geländetransporte 
Materialseilbahnen 
Schrägaufzüge 
Schachtbefahrungsanlagen 

Fabrikation und Spezialanfertigungen 
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Fünf der 110 SAC-Sektionen verfügen mittlerwei-
le über ein Co-Präsidium. Ob dies ein Trend ist 
oder eine Randerscheinung bleibt, wird sich zei-
gen. Für uns steht nach einem knappen Jahr im 
Doppelpräsidium fest: Die geteilte Führung funk-
tioniert gut und macht Spass; man kann die Ar-
beit aufteilen und sich über wichtige Themen 
austauschen. Voraussetzung dafür ist, dass die 
Kommunikation stimmt und man Dinge ab-
spricht und mitteilt. 

Wir haben einzeln oder miteinander die Regio-
nalkonferenzen, die Abgeordnetenversammlung 
und die Präsidentenkonferenz besucht. An der 
ausserordentlichen Abgeordnetenversammlung 
im November waren wir mit drei Delegierten ver-
treten. Hier stand die Aufarbeitung der Kletter-
WM im Sommer in Bern in Mittelpunkt. Der  
Zentralverband trägt das Defizit des Vereins 
WM2023 von etwa 1,8 Millionen Franken; im 
Gegenzug überarbeitet der Zentralverband das 
Budget 2024, so dass die Aufwände für die Ge-
schäftsstelle tragbar sind. Im März 2024 wird 
das neue Budget zur Abstimmung vorgelegt.

Doch zurück zum Jahr 2023 im SAC Oberhasli: 
Dieses verlief unfallfrei und ohne nennenswerte 
Baustellen; so hatten wir Zeit, die Vereinsabläu-
fe (noch) näher kennen zu lernen. Im Sommer 
befragten wir unsere Mitglieder zu den Wün-
schen punkto Tourenprogramm. Zusammenfas-
send lässt sich sagen: Unsere Mitglieder sind 
mehrheitlich zufrieden. Wünsche gibt es natür-
lich; diesen nimmt sich unsere Tourenchefin ger-
ne an, sofern sie umsetzbar sind.

Im Herbst traf sich der Vorstand für eine Strate-
giesitzung in der Brochhütte. Im Mittelpunkt 
standen Fragen wie: Was zeichnet unsere Sekti-
on aus? Was ist das Schlimmste, was dem SAC 
Oberhasli passieren könnte? Menschen, so stell-
ten wir in globo fest, sind das Herzstück unserer 
Sektion. Neben den Mitgliedern vor allem sol-
che, die sich in irgendeiner Form engagieren: Sei 
es als Tourenleiterin, als JO-Leiter, als Hüttenhel-
ferin, als Retter, im Vorstand oder als Tourenteil-
nehmerin. Davon wünschen wir uns mehr. Und 
idealerweise sollten sich diese verschiedenen 
Personenkreise kennen. Die konkreten Massnah-
men sind noch in Arbeit. Wir denken beispiels-
weise an regelmässige Weiterbildungsanlässe 
für Tourenleiter und JO-Leiterinnen, an einen 
«Adventure Day» für alle, an Spontantouren 
oder «Dienstagstouren» oder an einen Insta-
gram-Account der Sektion. Wir werden euch auf 
dem Laufenden halten.

Abschliessend möchten wir allen danken, die 
sich im ablaufenden Jahr dafür eingesetzt ha-
ben, dass der SAC Oberhasli lebt und lebendig 
bleibt; allen voran unseren Vorstandskollegin-
nen und -kollegen für ihre selbständige und ge-
wissenhafte Arbeit in ihren Ressorts, aber auch 
allen Leiterinnen und Leitern, sei es bei den Ak-
tiven oder in der JO. 

Heidi Schwaiger, Co-Präsidentin
Niklaus Meerstetter, Co-Präsident

JAHRESBERICHT CO-PRÄSIDIUM



Cantina Caverna
Walchistrasse 30  |  6078 Lungern 
041 679 77 22  |  cantina-caverna.ch

Weihnachtswald im Berg

Lassen Sie sich im Brünig Park 
auf die Weihnachtszeit einstimmen

GASSER 
BAUSERVICE
Wir sind die Spezialisten 
für Hochgebirgsbau und 
SAC-Hütten.

gasser-bauservice.ch
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JAHRESBERICHT AKTIVE 

WERTE MITGLIEDER UND AKTIVE
Was wollt ihr für ein Tourenprogramm? Um diese 
Frage zu beantworten, starteten Heidi und ich 
eine Umfrage. Ich wollte auch herausfinden, wa-
rum die Sektion Oberhasli immer weniger Teilneh-
mer bei den Sektionstouren der Aktiven hat. Zu-
sammengefasst lässt sich sagen: Die Gründe sind 
vielfältig und das Tourenprogramm scheint nicht 
der Grund zu sein.

Ein weiteres Thema sind die Tourenleitenden, die 
unserer Sektion fehlen. Es wird immer schwieri-
ger, Mitglieder für Freiwilligenarbeit zu gewinnen 
und neue Tourenleitende zu finden. Der Zentral-
verband versucht, die Sektionen zu unterstützen, 
indem er in Zukunft die Ausbildungswege modu-
larer gestaltet und neue Lernmethoden einsetzt. 
So soll der Zeitaufwand für die Teilnehmenden 
verringert und gleichzeitig das hohe Ausbildungs-
niveau gewahrt bleiben. Die Sektion Oberhasli 
bietet neu finanzielle Unterstützung für angehen-
de Tourenleitende an, die sich anschliessend in 
der Sektion engagieren.

RÜCKBLICK
Der Winter 2023 startete schleppend. Der 
Schneemangel machte sich bemerkbar, vor allem 
in den tieferen Lagen und auf der Südseite. Im 
Februar konnte die Tour Europaleiter knapp 
durchgeführt werden und das Wilerhorn wurde 
zum Pazolastock.

Im März kam dann endlich der grosse Schnee. 
Gefahrenstufe 4 im Unterwallis und genau da 
war die Sektion Oberhasli unterwegs. Durch eine 

umsichtige Planung konnten doch einige Touren 
unternommen werden.

Die Mehrtagestouren im März und April fielen 
ersatzlos dem Wetter zum Opfer.

Fazit: Von zehn Angeboten konnten drei durch-
geführt werden. Teilnehmerzahlen dabei waren 
Minimum vier und Maximal zehn.

Der Sommer 2023 war wettertechnisch sehr gut. 
Nach einem kurzen Kälteeinbruch anfangs Au-
gust, war es wieder nur schön und trocken. 
Was sich bewährt im Sommer sind die Bergwan-
dertouren, die gut besucht waren. 

Auch die Klettertour Galtigengrat und das 
Scheuchzerhorn wurden diesen Sommer durch-
geführt.

AUSBLICK 
– �Ausbildungstage der Sektion im Winter (Lawi-

nenkunde/Eisklettern) und im Sommer Hoch-
tourenthemen.

– �Der SAC plant eine Pilotdurchführung eines 
SAC-Leiterkurses Mountainbike.

– �Mögliches Angebot von Spontantouren und 
«Reminder» 

Ich bedanke mich bei allen Tourenleitern, Berg-
führern, Aspiranten und dem Vorstand herzlich 
für die Unterstützung und die Zusammenarbeit.
In diesem Sinne ein gutes neues Vereinsjahr,
die Tourenchefin Barbara Lechner.



JAHRESBERICHT JO SAC OBERHASLI 

WINTERHALBJAHR
Endlich sind die Coronamassnahmen vorbei und 
der Betrieb normalisiert sich. Wir waren wieder 
in der Calanques. Und die Jugendlichen konnten 
wieder einmal die schönen Felsen und das Meer 
geniessen.

Das Boulder Open fand nun auch wieder statt, 
aber die Teilnehmerzahl hielt sich noch in Gren-
zen. In der Gastwirtschaft konnte trotzdem ein 
schöner Beitrag für die JO-Kasse erwirtschaftet 
werden. Somit ist der Start in die Postcoronazeit 
gut gelungen. 

Der Skitourenstart war mangels Schnees nicht 
wirklich vor Weihnachten möglich. Es konnte nur 
eine Tour unternommen werden, bevor der gros
se Regen kam. 

Der Kibehöck fand dieses Jahr wieder einmal in 
unserer Brochhütte statt. Wir waren eine tolle 
Schar Kinder und genossen Suppe und Wurst bei 
Bäni. Auch das altbekannte Quiz mit allerlei Fra-
gen zum Klettern, Bergsteigen und natürlich zur 
Lawinenkunde wurde absolviert und viele schö-
ne Naturalpreise konnten heimgenommen wer-
den. Zum Abschluss ging es wie immer auf die 
Fackelwanderung.

16  l  Club-Blettli
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Beim Jo-Höck am Freitag war das Programm 
ähnlich, jedoch hatte niemand Lust bei strömen-
dem Regen die Fackelwanderung zu machen. 
Das Wetter war wirklich zum vergessen und es 
war extrem schade für den wenigen schönen 
Schnee. 

Den Lawinenkurs organisierten wir wieder zu-
sammen mit der Freestyle-JO. Dieser war sehr 
gut besucht. Es ist sehr wichtig, dass das La-
winenthema gut instruiert und geübt wird. Das 
bewährte Model werden wir auch im nächsten 
Winter wieder so durchführen. 

An Eisklettern war nicht zu denken. Es war die 
meiste Zeit zu warm und das Eis konnte kaum 

wachsen. Da hoffen wir auf den nächsten Winter 
und auf viel Eis damit wir auch in diesem Bereich 
viel Wissen weitergeben können.

Das obligatorische Wochenende an Engstlenalp 
konnte wie immer, aber dieses Mal bei eher 
knappen Schneeverhältnissen stattfinden. Die 
Tourentage im April fanden im kleinen Rahmen 
statt und wir waren wieder zu Besuch bei Tom 
im Steingletscher. Der Winter war durchzogen 
und die Schneeverhältnisse dürftig. Ab Mitte 
März kamen einige grössere Schneefälle und die 
Lawinengefahr war sehr heikel.

SOMMERHALBJAHR
Das Montags- Mittwochs- und Freitagstraining 
konnte wie immer Anfang Mai gestartet werden. 
Die Teilnehmerzahlen sind wie schon letztes Jahr 
stabil auf hohem Niveau. Das Leiterproblem pen-
delt sich langsam wieder ein und wir konnten 
eine gute Qualität bieten. 

Die Fahrt ins Blaue fand wie immer statt. Dieses 
Jahr waren wir wieder einmal im Jura unterwegs. 
Das Bild zeigt den Falkengrat im Bielerjura. Der 



Pellematic 
Compact
Die Heizung 
für wenig Platz
und viel Komfort.

Bruno Boss GmbH | ÖkoFEN-Gebietsvertretung
079 916 32 49 | b.boss@oekofen.ch | www.oekofen.ch

Die Heizung 
für wenig Platz
und viel Komfort.

Bruno Boss GmbH | ÖkoFEN-Gebietsvertretung
079 916 32 49 | b.boss@oekofen.ch | www.oekofen.ch

Einfache Planung & 
Installation

0,5 m2

Geringer 
Platzbedarf mit nur
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Jura ist immer gut für Grattouren, das Anwenden 
von alpinem Klettern und die Seilhandhabung.

Die Tagestouren waren auch dieses Jahr wieder 
gut besucht. Die Kinder lernen dabei viel. Sie 
dauern deutlich länger als die Trainings und es 
gibt viel mehr Klettermeter auf Mehrseillängen-
routen als im Klettergarten. 

Das Kletterlager fand im Sommer in der Bächlital-
hütte statt. Das Wetter war mässig und einmal 
wurde sogar im Schnee geklettert. Das Gratklet-
tern wurde am Diamantstock-Ostgrat und bei 
der Alplistocküberschreitung angewendet. 

Es ist wichtig, dass die Seilhandhabung und die 
Wegfindung im Gelände geübt wird und viele Me-
ter mit der Jugend in diesem Gelände geklettert 
werden. Nur so können wir das gute Level halten 
und viel junge gute Alpinisten hervorbringen. 

Neu fand dieses Jahr ein Boulderlager statt. Yan-
nick und India waren drei Tage mit den Kids und 
den grossen Matten im Gotthardgebiet unter-
wegs. Das Bouldern erfreut sich grosser Beliebt-
heit und es ist wichtig, nun die richtigen Ange-
bote bereitzustellen. Das Lager war ein grosser 
Erfolg und wird sicher im nächsten Sommer wie-
der stattfinden.

Im Herbst konnten wir wieder ein schönes Tes-
siner Lager durchführen. Sina und Nik waren mit 
einer etwas kleineren Truppe als auch schon im 
Tessin unterwegs. Das Campen ist immer ein 
Highlight für die Kids und gehört fest in den JO-
Kalender. 

Langsam kehrt auch in der JO wieder der Nor-
malbetrieb ein und Schicksalsschläge werden 
verarbeitet. 

Ich denke wir sind auf einem guten Weg, so dass 
auch die nächste Generation die Berge voll und 
ganz geniessen kann. 

Nun wünsche ich allen einen schönen Winter 
und eine besinnliche Adventszeit. 

Euer JO-Leiter Chrigel Willi



BUCHFÜHRUNG  ·  WIRTSCHAFTSPRÜFUNG 

STEUER-, ABSCHLUSS- UND BETRIEBSBERATUNG

›	KONTAKT
 Gemeindemattenstr. 2 · 3860 Meiringen
 T 033 972 50 60 · meiringen@lbtag.ch

	 	
	 Dorfstrasse 95 · 3818 Grindelwald
 T 033 854 50 60 · grindelwald@lbtag.ch

›	LBTAG.CH
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Im Rahmen der JO Obwalden konnten viele Tou-
ren und Trainings angeboten und durchgeführt 
werden. Das Freitagabendklettern wird sehr gut 
besucht Trotz des schneearmen Winter konnten 
die diversen Angebote wie Skitouren, Kletter-
touren, Hochtouren etc. mit einer stattlichen 
Anzahl Jugendlichen durchgeführt werden. 
Highlights waren sicher das Klettern und Baden 
im Tessin sowie das Bergsteigerlager in der Si-
delenhütte mit der Besteigung des Galenstocks. 
Eine Glanzleistung für die jungen Bergsteiger 
und Bergsteigerinnen. Das alles ist nur möglich 
dank einem ausgezeichneten und motivierten 
Leiterteam unter der Leitung von Balz und dem 
Coach Mek.

Von Oktober bis Mai findet auch für das KIBE 
ein regelmässiges Training statt. Wegen der 
grossen Nachfrage und den beschränkten Plät-
zen in der Turnhalle Kerns besteht sogar eine 
Warteliste. Auch hier ein grosser Dank an An
drea mit ihrem Leiterteam.

Dieses Jahr durfte ich auch mit den «grossen» 
SAClern Touren durchführen. Leider musste ich 
aus gesundheitlichen Gründen die Tour Gspal-

JAHRESBERICHT ORTSGRUPPE OBWALDEN

tenhorn und Blüemlisalp absagen. Aber ich bin 
zuversichtlich, dass ich wieder zu meiner alten 
Form zurückfinde. Es freut mich sehr, dass doch 
ein grosser Teil der Tourenteilnehmenden aus 
Obwaldnern besteht.

Lungern: Der Klettergarten Lungern bleibt mo-
mentan gesperrt. Der SAC Oberhasli und der Un-
terwaldner Bergführerverband sind zusammen 
mit den Erschliessern und der Firma Gasser im 
Gespräch, um nach der Bauphase das Kletterge-
biet wieder nutzen zu können. 
Dank dem sonnigen Herbst konnte ich selber im 
Klettergebiet Chringen mit Kollegen einige inte-
ressante neue Routen einrichten. 

MEIN DANK
Ich danke allen Vorstandsmitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit im Vorstand und wünsche 
im Namen aller Obwaldner:innen ein erfolgrei-
ches neues Jahr.   

5. Dezember 2023, aus dem sonnigen Griechen-
land

Niklaus Kretz 



Ihr Fachpartner 
für Baumaterialien  
und Transporte.

Bahnhofstrasse 9
3860 Meiringen
033 972 12 30
www.otth.ch
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Es neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen, in dem 
im Broch keine grösseren Arbeiten an der Hütte 
gemacht werden mussten und auch von der Be-
wartung her endlich alles normal lief. Aber der 
Reihe nach:
In der Altjahrswoche war die Hütte wiederum 
geöffnet. Bäni und sein Team können immer 
mehr Stammgäste willkommen heissen, die un-
sere schön gelegene Hütte für mehrtägige Aus-
bildungen oder als Ausgangspunkt für Touren im 
Reichenbachtal nutzen. Leider machte uns im 
Frühling der fehlende Schnee einen Strich durch 
die Rechnung und es musste vielen Besuchern 
abgesagt werden, da keine Skitouren mehr von 
der Hütte aus möglich waren. Dennoch konnten 
in der Wintersaison 480 Übernachtungen ver-
bucht werden. Nach einer etwas längeren Früh-
lingspause bescherte uns der schöne Sommer 
1143 Übernachtungen. Somit kommen wir auf 
total 1623 Übernachtungen und etliche Tages-
gäste. Demzufolge blicken wir auf eine sehr er-
folgreiche Saison zurück und es zeigt sich, dass 
harte Arbeit belohnt wird.

Bäni, ich bedanke mich an dieser Stelle im Na-
men des ganzen Vorstands für deinen unermüd-
lichen Einsatz. Es gingen wiederum keine Rekla-
mationen bei mir ein und auch sonst wird die 
Hütte tadellos geführt.

Unter diesen Umständen appelliere ich an unsere 
Mitglieder: besucht unsere schöne Hütte, sei dies 
bei einem Tagesausflug, bei einem Familienfest 
oder im Herbst bei einem Fondue, wo noch dem 
Röhren der Hirsche gehorcht werden kann. 

Zudem weise ich gerne erneut auf das Mitglie-
derangebot der Raiffeisenbank (Gutschein für 
ein alkoholfreies Getränk) hin.

Nun wünsche ich allen eine schöne Adventszeit 
und einen hoffentlich schneereichen Winter.

Der Hüttenchef 
Kurt Lüthi

JAHRESBERICHT BROCHHÜTTE

Gschwantenmad, Ausgangspunkt einer schönen 
Wanderung ins Broch im Sommer oder Winter. 
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Im Januar war unser Hüttenwart Hans mit einem 
Sanitärinstallateur zwei Tage in der Hütte, weil 
die Reparaturarbeiten an den Heizleitungen beim 
Kochherd nicht bei laufendem Hüttenbetrieb aus-
geführt werden konnten. Da während den Arbei-
ten kein Feuer im Herd gemacht werden konnte, 
war der Arbeitsplatz und das Nachtlager eher 
eine kalte Angelegenheit. Die Arbeiten wurden 
aber trotzdem erfolgreich abgeschlossen und die 
Hütte war bereit für die bevorstehende Skitou-
rensaison.

Ende März öffnete unser Hüttenwartspaar die 
Finsteraarhornhütte und konnte kurz darauf 
auch schon die ersten Gäste beherbergen. Lei-
der war das Wetter im April und Mai nie länger 
stabil und der wenige Schnee schmolz vor allem 
in den unteren Lagen rasch dahin. Somit konn-
ten in der Skitourensaison nur 2130 Übernach-
tungen gezählt werden. Nach den 3741 Über-
nachtungen im starken Vorjahr ist das eine 
markante Einbusse.

JAHRESBERICHT FINSTERAARHORNHÜTTE
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In der Sommersaison konnten die schlechten Be-
sucherzahlen vom Frühling auch nicht mehr auf-
geholt werden. Die erreichten 1492 Übernach-
tungen bewegen sich in etwa im Bereich des 
Vorjahres. Somit musste das Jahr mit 3622 Über-
nachtungen, gegenüber 5243 im Vorjahr, abge-
schlossen werden.

Nachdem die Subventionen aus dem Hütten- 
und Naturgefahrenfonds zugesichert wurden, 
haben wir den Auftrag für das Lawinengutach-

ten an die Georisk AG vergeben. Ein Rekoflug 
mit Begehung wurde Ende September durchge-
führt. Das Gutachten liegt bisher noch nicht vor.
Die Hüttenwarte Hans und Vreni haben mit ih-
rem Team wie gewohnt super Arbeit geleistet. 
Besten Dank an dieser Stelle für ihren Einsatz.
Ich wünsche allen Mitgliedern frohe Festtage 
und gute Gesundheit.

Meiringen, im Dezember 2023
Urs von Bergen



Der Winter 2022/23 war deutlich wärmer und 
trockener als normal. Hohe Lagen (oberhalb von 
2000 m) wurden Anfang November einge-
schneit. Mittlere Lagen (zwischen 1000 und 
2000 m) waren über den ganzen Winter gesehen 
nur zeitweise, tiefe Lagen (unterhalb von 1000 
m) nur an einzelnen Tagen Mitte Dezember, Ende 
Januar und im März eingeschneit. Die mittleren 
Schneehöhen lagen über den ganzen Winter ge-
sehen deutlich unter dem Durchschnitt. Vor al-
lem zwischen Mitte Februar und Mitte März wa-
ren die Schneehöhen im Schweizer Alpenraum 
so tief wie noch nie seit Messbeginn. Man könn-
te glauben mit wenig Schnee gibt es keine Lawi-
nen, doch das Gegenteil ist der Fall. Denn in ei-
ner geringen Schneedecke bilden sich viel mehr 
schwache Schneeschichten als das in einer 
mächtigen Schneedecke der Fall ist. Folglich 
rückten wir in dieser Zeit im Oberhasli mehrmals 
zu Lawinenunfällen aus. 

Der Sommer mit langanhaltenden Schönwetter-
perioden führte dazu, dass viele Wanderer und 
Bergsteigerinnen im Freien unterwegs waren. 
Dabei kam es zu den«üblichen» Zwischenfällen, 
bei denen Hilfesuchende unsere Rettungsstation 
anforderten. 

RETTUNGSÜBUNGEN
Innerhalb unserer Rettungsstation führten wir 
neun Rettungsübungen durch, wobei wir unsere 
Rettungstechniken und Abläufe festigten.
Weiter konnten wir am Jubiläumsfest der Feuer-
wehr Meiringen vom 6. Mai 2023 als Partneror-
ganisation teilnehmen. Wir nutzten die Gelegen-

heit, unsere Tätigkeiten der Öffentlichkeit vorzu
stellen. Mit Präsentationen, einigen Filmen und 
einer Demonstration eines Hundeteams (Suche 
einer vermissten Person im Gelände) brachten 
wir unsere Organisation den zahlreich erschie-
nenen Personen näher. Das Fest war für uns ein 
grosser Erfolg, kamen wir doch mit vielen Inter-
essierten in Kontakt, führten Gespräche und 
konnten Fragen beantworten.

PERSONELLES
In den leitenden Funktionen (Einsatzleiter) gab 
es keine Änderungen, hier kann ich für ein wei-
terer Jahr auf ein bewährtes Team zurückgrei-
fen. Erfreulich war auch im vergangenen Jahr, 
dass neue junge Kräfte bereit sind, sich in der 
Rettung zu engagieren.

RETTUNGSEINSÄTZE
Im vergangenen Jahr (01.10.22 – 30.09.23) rück-
ten wir zu 38 Einsätzen aus. Dabei bargen wir 
52 Personen, die in irgendeiner Form Hilfe 
brauchten. Bei 4 Personen kam die Hilfe leider 
zu spät, diese konnten wir nur noch tot bergen. 
Für uns Retter sind das scheinbar «trockene» 
Zahlen. Das dem nicht so ist führten uns Gesprä-
che mit Hinterbliebenen oder Angehörigen im-
mer wieder vor Augen, denn hinter jedem Ein-
satz stehen Betroffene, die ein traumatisches 
Ereignis verarbeiten müssen.

JAHRESBERICHT RETTUNGSCHEF
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Weitere Details der Einsatztätigkeit sind aus den 
untenstehenden Diagrammen ersichtlich.
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Annahmestelle Meiringen: Rudenz 10 • 3860 Meiringen • www.kuechler-druck.ch • Industriestrasse 28 • 6074 Giswil

Nachhaltigkeit
UNSERE GANZE FIRMA IST AB SOFORT KLIMANEUTRAL!

CARBON-CONNECT.CH

Emmental ● Oberaargau ● Solothurn ● Haslital

Ihre Mobilitätspartner in der Region Haslital Brienz... Alles aus einer Hand!
Balmstrasse 2 ● 3860 Meiringen ● www.garage-stettler.ch 

24h-Notruf 033 511 24 84
für Pannen-/Unfalldienst

033 972 60 50
für Werkstatttermine

Schöne FerienSchöne Ferien

Tel.    ,www.rosenlauischlucht.ch

Ein erfrischendes Erlebnis inmitten
einer prächtigen Bergwelt.
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Für den kommenden Winter wünsche ich mir 
eine mächtige Schneedecke, so dass der Winter 
seinem Namen wieder einmal gerecht werden 
kann. Eine Schneehöhe deutlich unter dem 
Durchschnitt, wie das im letzten Winter der Fall 
war, sollte der Vergangenheit angehören. 

Zum Schluss danke ich meinen Retterinnen und 
Retter für das grosse Engagement, das sie an 
365 Tagen und Nächten leisten. Ebenfalls herz-
lichen Dank an alle, welche die Rettungsstatio-
nen in irgendeiner Form unterstützten.

Mit freundlichen Grüssen und den besten Wün-
schen fürs 2024.

Der Rettungschef:
Theo Maurer
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JANUAR
– �Winterwandern von Gadmen nach Innertkir-

chen. Ohne Schnee!
– �SW Gratwanderung an der Sonne auf Wirz

weli. Rundumsicht ob dem Nebelmeer

FEBRUAR
– �Mal von der Scheidegg zur First. Sonnig und 

schneereich auch auf Grindelwaldnerseite.
– �Wieder mal aufs Jänzi. Verpflegung in Hanses 

Haus auf Leiti ob Stalden. Es mundete!
– �Erstaunlich guter Trail auf Lombachalp. Aber 

viel zu warm!

MÄRZ
– �3 Anläufe brauchts für die Turrentour. Dann 

gute Bedingungen, mit etwas Neuschnee.
– �Hallwilersee wird warten auf uns. Genau an 

dem Tag die nötigen Regentage.

APRIL
– �Hinter dem Pilatus. Aussicht vom Sonnenberg, 

Tiefsicht auf alte Kohlegruben. Einziger Sonnen-
tag zwischen den Regen und Schneefronten.

– �Immer speziell im Jura. Naturpark Thal.
– �Wasser fliesst erst im Sommer in den Bisses de 

Grächen.

MAI
– �Goldau und der Heitihubel, zu nass für die stei-

len Aufstiege.
– �Auffahrtszusammenkunft, die letzte dieser 

Tradition, in Interlaken. Feierlich, zum Genies
sen in der ehrwürdigen Trinkhalle am Rugen. 
Die Sektion feiert auch ihr 150-Jähriges.

JAHRESBERICHT SENIORINNEN UND SENIOREN

– �Der Weg dem Hallwilersee nach konnte doch 
noch begangen werden. Bei See und Frühlings-
duft. Kaffee bei Annemarie auf dem Camping.

– �Fast Direttissima zum Gnipen ob Goldau. Rie-
sige Nagelfelsbrocken vom Bergsturz 1806. 
Rundumaussicht. 

JUNI
– �Lohnender, früher Start (weil warmer Tag) von 

Oberried gegen den Brienzergrat. Queren zur 
Planalp. Wunderbare Bergheumatten und 
dauernd Sicht auf den blauen See.

– �Habkern: kleiner Luxus, Start mit Rufbus! Dann 
Wanderung ins einmalige Moor- und Karren-
felsgebiet, Seefeld. Abstecher zum Tropfloch. 
Statt in die Höhle Aussicht geniessen. 

– �Engstlen-Reuti, unsichere Wetterlage. Ver-
schieben.

JULI
– �Moosalp. Motivierte nur zwei. Fast greifbares 

Wallisergebirge.
– �Kiental. Stotzig obsi und ebenso nitzi. Dieser 

Wetterlattenchnubel hat es in sich; dafür herr-
liche Rundumsicht für uns zehn. Der Schwal-
benschwanz fühlt sich hier wohl.

– �Nägelisgrätli. sonnig und warm … Dann un-
erwartet, frühes, zünftiges Donnerwetter. Es 
tropft aus allem.

AUGUST
– �Das Richtige bei dieser Wärme, ab in den 

Chärnserwald zum Gerzenseeli.
– �Klappte dann doch noch mit der Rotondohüt-

te. Zünftige Bergtour.
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– �475 Jahre Freiberg Kärpf. Gelungene Wande-
rung zur Leglerhütte.

– �Wir pilgern. Merligen-Interlaken.

SEPTEMBER
– �Zu den Wildheuern. Genusstour, schon nur die 

Aussicht!
– �Bellwald zu den Seewlen. Sonnig, trotz dunk-

len Wolken aus dem Süden.
– �Nummen nitzi? Sechs meisterten das problem-

los. Sustenpass-Wassen. Die spez. Zaunart in 
Meien, nat. Kulturgut.

OKTOBER
– �Der Heitihubel (Erlenbach) ohne Heiteni. Loh-

nender Panoramaweg.
– �Den Suonen nach in Grächen. Kein Gurgeln 

und Plätschern (zu trocken) trotzdem tolle 
Wanderung.

– �Endspurt. Panoramaweg nach Reuti. Wir konn-
ten immer noch Sommerwärme geniessen.

Viele gute süsse Sachen zum 
Schenken oder selber essen,
geniessen Sie unsere Spezialitäten 
bei uns im Tea-Room.

Frutal Versandbäckerei 
Christoph & Erika Frutiger 
Bahnhofstrasse 18
3860 Meiringen
Tel. 033 971 18 21 / info@frutal.ch 
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BIJOU, MEIRINGEN, REUTI, BIDMI 

Telefon 033 971 13 62, Kirchgasse 1, Meiringen
www.naturcoiffeur-maisongaston.ch

HAPPY UND DANKBAR
im neuen 

-lichen Dank
an alle lieben Menschen, welche auf irgendeine 

Weise Zeit bei uns verbracht haben.

Bis bald 
Ayla, Qori, Saya, Lisa und Eva
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Kaum hat sich der Wirbel um die Revision der 
Wildtierschutzverordnung etwas gelegt – durch 
sind wir noch nicht – kommen die Projekte für 
Photovoltaik-Anlagen im Gebirge auf uns zu.

Wie wollen oder sollen wir uns verhalten? Wir 
können nur die bergsportlichen und landschaft-
lichen Aspekte beurteilen. Ob es energiepolitisch 
sinnvoll ist, solche Anlagen zu bauen und sie mit 
60% zu subventionieren, darüber zu diskutieren 
ist nicht Aufgabe des SAC.

Im 2023 wurden drei Anlagen bei uns konkret. 

TANNALP
Diese erste Anlage wurde früh durch die Eigen-
tümer der Alp abgelehnt. 

KÄSERSTATT
Über die Anlage auf Käserstatt wurde an zwei 
Veranstaltungen informiert und diskutiert. Da 
sich die Projektverfasser mit dem Grundeigentü-
mer und der Gemeinde über die Entschädigun-
gen noch nicht einig sind, wurde die Gemeinde-

JAHRESBERICHT UMWELT UND RAUMENTWICKLUNG

versammlung am Hasliberg von Ende November 
auf Ende Januar 2024 verschoben.

Mit dieser PV-Anlage können wir leben. Die Er-
schliessungen mit Strasse und Kabel sind vor-
handen und die Landschaft ist durch Liftanlagen 
nicht mehr unberührt.

ALP GRINDEL
Die Gemeinde Schattenhalb hat am 2. Dezember 
der Anlage auf dem Tschingel zugestimmt. Schade.

Das Reichenbachtal ist ein landschaftlich einmalig 
schönes ursprüngliches Tal, das nicht mit solchen 
Bauten verunstaltet werden sollte. Die Erschlie-
ssung mit Kabel und Strasse sind ungenügend.

Mit dieser Anlage werden die zwei meistbegan-
genen Skitouren in der Region verbaut.

Wir bleiben am Ball.

Niklaus Meerstetter, Co-Präsident, 
Ressort Umwelt
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Budget 2022/23 Jahresrechnung 2022/23 Budget 2023/24

1. Club-Rechnung

Beiträge Sektion 51'000 55'784 55'000
Kapitalzinse 10
Spenden 51'000 0 55'794 55'000

Touren 8'000 8'000 8'000
Seniorengruppe 1'500 1'500 1'500
SAC Jugend 11'000 11'000 11'000
Anlässe, Generalversammlung 4'000 3'749 4'000
Rettungswesen 600 557 600
Abo "die Alpen" für Freimitglieder 3'300 3'216 3'400
Drucksachen, Fotokopien, Porti 500 19 300
Clubnachrichten:
- Aufwendungen 15'000 16'728 16'000
- Inserate -10'000 -10'153 -10'000
Bankspesen 300 268 300
Vergabungen, Geschenke, Sponsoring 1'000 1'059 1'000
Ehrungen Veteranen, Freimitglieder 1'000 165 1'000
Spesen zentrales Inkasso 2'000 2'768 2'700
Aktualisierung Homepage 800 1'666 1'000
Übriger Aufwand 6'000 5'401 5'000
Steuern 2'700 2'677 2'800

47'700 51'000 3'300 48'620 55'794 7'174 48'600 55'000 6'400

2. Hüttenrechnungen

Finsteraarhornhütte
Ertrag (exkl. Mehrwertsteuer) 130'000 91'704 130'000
Reparaturen Gebäude 10'000 360 10'000
Reparaturen Mobilien, Einrichtungen 6'000 8'794 5'000
Hüttenweg Fieschertal 0 0 0
Versicherungen, Abgaben, Gebühren 13'000 13'196 13'000
Verwaltung, übr. Aufwand 5'000 2'052 5'000
Entschädigung Hüttenwarte 34'000 23'130 34'000
Taxanteile CC 25'000 17'000 25'000

93'000 64'532 92'000

Abschreibungen 23'000 21'000 23'000
Hypothekarzinsen 0 0 0
Periodenfr. Ertrag (Rückst. Sanierung) 0 0 10'000 0

116'000 130'000 14'000 85'532 101'704 16'172 115'000 130'000 15'000

Brochhütte
Ertrag (exkl. Mehrwertsteuer) 30'000 43'992 30'000
Reparaturen Gebäude 6'000 4'425 5'000
Reparaturen Mobilien, Einrichtungen 3'000 1'217 3'000
Versicherungen, Abgaben, Baurechtszins 6'000 6'783 6'000
Bewartung, Verwaltung, übr. Aufwand 13'000 14'617 13'000
Aufwand Brochfest 0 0 0
Ertrag Brochfest 0 0 0

28'000 27'042 27'000
Abschreibungen 17'000 27'000 17'000
Hypothekarzinsen 2'600 2'471 2'500

47'600 30'000 -17'600 56'513 43'992 -12'521 46'500 30'000 -16'500

3. Gesamtergebnis -300 10'825 4'900

BETRIEBSRECHNUNG

Die Unterhaltskosten der Alpbachschlucht werden durch den Verein Pro Alpbachschlucht übernommen.
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30.09.2023 30.09.2022

Aktiven

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 133'293.03 90'343.08
Debitoren 98'417.65 113'683.35
Übrige Forderungen 1.75 13.31
Termingeld WR-Fonds 5'000.00 5'000.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 12'504.13 3'075.92

249'216.56 212'115.66

Anlagevermögen
Beteiligungen (AS Kletterhalle Haslital,Tällihütte, REB) 20'200.00 20'200.00
Mobiliar und Geräte 1.00 1.00
Brochhütte 120'000.00 130'000.00
Brochhütte, Sanierung und Ausbau 228'000.00 245'000.00
Finsteraarhornhütte 180'000.00 197'000.00
Finsteraarhornhütte, Sanierung und Wasser 2012/15 41'000.00 45'000.00

589'201.00 637'201.00

Total Aktiven 838'417.56 849'316.66

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 10'931.10 34'275.85
Übrige Verbindlichkeiten 432.18 988.48
Passive Rechnungsabgrenzungen 34'393.68 25'133.94

45'756.96 60'398.27

Langfristiges Fremdkapital
Hypotheken Hütten 121'750.00 124'750.00
Rückstellung Hüttenunterhalt gem. AbV Art. 15 7'000.00 17'000.00

128'750.00 141'750.00

Eigenkapital
Vereinskapital am Anfang 518'611.99 499'164.57
Anteilscheine Neubau Finsteraarhornhütte 88'750.00 88'750.00
William Rudolf-Fonds 9'268.85 9'131.90
Tourenfonds 36'453.50 30'673.50
Fonds Alpbachschlucht 1.00 1.00
Jahresgewinn 10'825.26 19'447.42

663'910.60 647'168.39

Total Passiven 838'417.56 849'316.66

Feuerversicherungswerte Hütten:
- Finsteraarhornhütte 3'752'600.00 3'752'600.00
- Brochhütte 1'103'100.00 1'070'000.00

BILANZEN PER



ankommen - durchatmen - entspannen 

     turren.ch 

Willkommen im Naherholungsgebiet Turren-Schönbüel 

Lungern-Turren-Bahn AG 

Rundflüge ∙ Heliskiing ∙ Materialtransporte

3814 Gsteigwiler-Interlaken, 3860 Schattenhalb-Meiringen,
3770 Zweisimmen, 3783 Gstaad-Grund
T+ 41 (0)33 828 90 00, swisshelicopter.ch
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Privatklinik Meiringen AG
Willigen
CH-3860 Meiringen
Telefon +41 33 972 81 11
www.privatklinik-meiringen.ch

Ein Unternehmen
der Michel Gruppe

Zentrum für seelische Gesundheit

Die Privatklinik Meiringen behandelt, pflegt und betreut Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Alter ab 18 Jahren. Die Behandlung  
wird abhängig vom Ausprägungsgrad und der Akutheit des Erkrankungs-
bildes individuell gestaltet. Ein interprofessionelles Team aus Ärztinnen 
und Ärzten, Pflegefachpersonen, Therapeutinnen und Therapeuten  
sowie Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern begleitet den Behand-
lungsprozess.

Die Privatklinik Meiringen ist ein Listenspital. Somit steht sie allen  
Patientinnen und Patienten aller Versicherungsklassen aus der ganzen 
Schweiz und aus Liechtenstein vorbehaltlos offen.

«Wo Patienten auch Gäste sind»

Hauptstrasse 109 · 3855 Brienz 
Tel. 033 951 19 64 
www.fluebo.ch

Foto: ©Christian Fischbacher Co.AG Foto: Hain Foto: ADO Goldkante

VORHÄNGEBETTEN BÖDEN

Ins-177x60-Boden-Betten-Vorhang.indd   1 15.10.18   13:50

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
Andreas Tännler, Sustenstrasse 33, CH-3862 Innertkirchen-Wyler
Telefon +41 33 971 14 27, www.landgasthof-taennler.ch
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MONTE BISBINO, 15.–17.9.2023
Erster Tag: Am Morgen trafen wir uns  in Meirin-
gen. Mit dem Auto ging die Fahrt nach Altdorf, 
mit Zug und Postauto dann nach Bruzella im Val-
le Muggio. Los zum Monte Bisbino, 1325 m, der 
knapp auf italienischem Boden liegt. Kaffeepau-
se im Ristoro Bisbino durfte nicht fehlen und  
weiter dem Bergkamm entlang zum Rifugio Bu-
gone mit Sicht auf den Lago di Como. Eine klei-
ne und ruhige Hütte als Etappenziel. Nachtessen 
in italienischem Ambiente mit Antipasto, Wild-
ragout und Vino.

Am zweiten Tag war das Hauptziel der Sasso 
Gordona, 1410 m, mit viel auf und ab wie den 
Monte Colmegnone, 1383 m, den Monte Bernar-
do und Monte Binate. Nach dem Sasso Gordona 

TOURENBERICHTE

sah man unten die CAI-Hütte Prabello, die 20 m 
neben dem Grenzstein CH/I in Italien liegt. Auch 
dort Aperò, Rehhackfleisch mit Nudeln und? 
Vino Rosso! Und gute Nacht.

Am dritten Tag war der Abstieg von der Hütte 
nach Cabbio im Valle Muggio in 2,5 h über den 
Grenzpass Bonello ein Genuss. Danach pausier-
ten wir in Cabbio an einem Dorffest bis der Bus 
nach Mendrisio fuhr. Von dort mit Zug nach Alt-
dorf und mit dem Auto heim via A2, A8 nach  
Meiringen. Zuletzt wurde es 18 Uhr.

Tourenleiter und Bericht: Franco Caroselli 
Teilnehmende: Margreth Wieland, Viktor Bach-
mann und Heinz Fuchs
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BELLWALD SEELIWANDERUNG,  
20. SEPTEMBER 2023
Treffpunkt war um 7.15 Uhr beim Bahnhof Mei-
ringen. Hans fuhr uns mit Rügers Bus sicher nach 
Bellwald zur neuen Sesselbahn. Dort wartete 
schon Sonja auf uns, sie war von Worb via Spiez–
Brig angereist. Nach Kaffee und Gipfeli liessen 
wir uns zur Zwischenstation hochfahren.

Vom Sessellift aus konnten wir den vielbefahre-
nen und rassig angelegten Biketrail gut anschau-
en. Von Süden her drückte der Föhn dicke weisse 
Wolken ins Goms, aber wir hofften, dass das 
Wetter noch zu unseren Gunsten halten würde.
Auf 2069 m begann unsere Seelirundwande-
rung. Der Wanderweg ist gut angelegt und führt 
rund 300 m höher zum Spielsee. Durch einen 
herbstlich gefärbten Hang stiegen wir weiter 
hoch zum Mittelsee. Da sich das Wetter nun 
doch recht verschlechterte, entschieden wir uns, 
die Wanderung abzukürzen und nach Fleschen 
zurückzukehren. Schade, dass wir Lengsee und 
Wirbulsee nicht erreichen konnten, aber nach 
dem Nägelisgrätli-Gewitter-Erlebnis war es si-
cher vernünftiger, nichts zu riskieren und zu er-
zwingen.

Es gab zwar einige Regentropfen aber wir kamen 
trocken zurück zum Bus. In Oberwald gab es 
noch einen Eiskaffeehalt (oder so ähnlich!), Wil-
ly fuhr uns gut über die Grimsel zurück.

Teilnehmende: Alice, Hans. Heinz, Kathrin, Mar-
grit, Sonja und Willy. Tourenleitung und Bericht: 
Vreni Kübli

GALTIGENGRAT, 21. SEPTEMBER 2023
Einer der lohnendsten Kalkgrate in der Zent-
ralschweiz liegt in 1600 m Höhe auf der Südsei-
te des Pilatus, am Weg von Alpnachstad zum 
Kulm. Die Route besticht durch ihre prächtige 
Aussicht auf den Vierwaldstättersee.

Daniela Spichtig, Edy Oester und Urban Ming 
haben am Morgen die erste Bahn um 08.10 Uhr 
von Alpnachstad Richtung Pilatus genommen. 
Auf der Alp «Ämsigen» stiegen wir aus und mar-
schierten in 40 Minuten hinauf zur Mattalp. 
Beim Klettergarten der Mattalp-Platten begann 
unsere Kletterei. Die ersten Seillängen führte 
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über wasserzerfressene Kalkplatten hinauf zum 
eigentlichen Galtigengrat mit seinen vier Tür-
men. Nachdem wir eine "Steine rollende" Deut-
sche Seilschaft hinter uns gelassen haben, gings 
flott, dem Grat folgend, hinauf zur Rosenegg. 
Nach einer kurzen Rast nahmen wir noch den 
letzten steilen Aufschwung, die Ostwand hinauf 
zum Esel unter die Füsse. Das föhnige Wetter 
belohnte uns mit einem grossartigen 360-Grad-

Rundumblick, welcher vom Mittelland bis in die 
Berner Alpen reichte. Zur Feier der erfolgreichen 
Tour genehmigten wir uns einen Apero auf der 
Restaurant-Terrasse. Einer der nigelnagelneuen 
Triebwagen der Pilatusbahn brachte uns bequem 
wieder zurück an unseren Ausgangspunkt in 
Alpnachstad.

Bericht und Tourenleitung: Urban Ming



...die natürliche Kraft... 

Neues 
entsteht, 

indem 
wir bauen!

Innertkirchen
Wilderswil
Matten/ St. Stephan
Zweisimmen

033 971 10 41 · maurer-raz.ch
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MUTATIONEN

EINTRITTE

A)	 Anderegg Zoe, Matten b. Interlaken; Ande-
regg Renato, Uitikon Waldegg

B)	 Berwert Roland Stalden (Sarnen); Berwert	
Manuela, Stalden (Sarnen); Berwert Svenja, 
Stalden (Sarnen); Berwert Julia, Stalden (Sar-
nen); Berwert Lynn, Stalden (Sarnen); Blatter-
von Bergen Vreni, Hasliberg-Hohfluh; Buch-
mann Peter, Lungern; Bürgi Daniela, Kerns

C)	 Ceccon Danilo Enrico, Meiringen

D)	 Dähler Marcel, Islisberg

E)	 Eggel Dajana, Schwanden b. Brienz; Eggel	
John Paul, Schwanden b. Brienz; Eggler Da-
rio, Unterbach BE; Elmiger Rolf, Eiken

F)	 Feuz Daniel, Steffisburg; Flück Marco, Ober-
arth; Flück Leo, Oberarth, Flück-Willi Lydia, 
Meiringen; Flühmann Bernhard, Bern; Frey 
Mirjam, Buttisholz; Frey Mirjam, Buttisholz;  
Frutiger Christof Oliver, Meiringen; Furrer 
Enya, Luzern; Furrer Enya, Luzern; Furrer Jo-
yleen, Luzern; Furrer Joyleen, Luzern

G)	 Gasser Andi, Sachseln; Gasser Elin, Lungern; 
Gauch Simon, Sachseln; Gauch Irene, Sach-
seln; Gauch Irene, Sachseln; Gauch Silvan, 
Sachseln; Gauch Silvan, Sachseln; Gees Na
thalie Lea, Erde; Gnägi Lars, Meiringen; Gos
teli Martina, Kerns; Günter Adrian, Luzern; 
Günter Adrian, Luzern; Guthauser Theres, 
Kerns

H)	 Hartmann Lilly, Sachseln; Häsler Sonya, Mei-
ringen; Häsler Jürg, Meiringen; Hebauf Su-
sanne, Meiringen; Heiniger Stefanie, Brienz 
BE; Heiz Sandra, Hasliberg Reuti; Hillen Lard, 
Brienzwiler; Hillen-Lenders Moniek, Brienz-
wiler; Hofer Jeannine, Sachseln; Hotz Patri-
ce, Meiringen; Hotz Yvonne, Meiringen; 
Hüppi Denis, Alpnach Dorf; Hüppi Megi, Alp-
nach Dorf

I)	 Iselin Anja, Hagendorn; Iten Renato, Meirin-
gen

J)	 Jans Juli, Sachseln; Jans Alice, Sachseln; 
Jans-Koch Manuela, Sachseln; Jaun Nadia, 
Unterbach BE; Jenny Lisa, Brienzwiler; Jung-
hänel Sévérine, Glis

K)	 Kalabic Ajla, Zug; Kalabic Ajla, Zug; Kienholz 
Svenja, Meiringen; Kober Tanja, Interlaken; 
Kümmerli Christoph, Zürich; Küpper Peter, 
Berlin

L)	 Landolt Edith, Bülach; Lubasch Claudia, Mei-
ringen; Lüthi Adrian, Hasliberg-Hohfluh

M)	Mahouachi Louis, Meiringen; Moser Patrik, 
Sachseln

N)	 Nufer Priska, Lungern

P)	 Pagliarini Mario, Meiringen; Pierce Ezra Ste-
vens, London; Porritt Emily, Lungern; Probst 
Benjamin, Grosswangen
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R)	 Riebli Raffael, Giswil; Riedwyl Michael, Brienz
wiler; Risi Tanja, Beckenried

S)	 Schrackmann Susanne, Sachseln; Schrack-
mann Susanne, Sachseln; Schrackmann Su-
sanne, Sachseln; Sletten Thoralf, Sundebru; 
Spichtig Florentin, Alpnachstad; Spichtig Da-
niela, Alpnachstad; Spichtig Jonas, Alpnach-
stad; Spichtig Joel, Alpnachstad; Spichtig 
Svenja, Alpnachstad; Staubli Pirmin, Sach-
seln; Staubli Lorenz, Sachseln; Steiner Ros-
witha, Giswil; Stettler Brigitte, Meiringen; 
Stettler René, Meiringen; Stettler Noemi Joy, 
Meiringen

T)	 Trachsler Christa, Glattpark (Opfikon); Tsches-
no Alexander, Meiringen; Tschesno Tatjana, 
Meiringen; Tschesno Noah, Meiringen

V)	 Vogler Kilian, Stalden (Sarnen); von Bergen 
Urs, Hasliberg Reuti; von Bergen Ruth, Has-
liberg Reuti; von Bergen Fritz, Hasliberg Hoh-
fluh; von Bergen Ingrid, Hasliberg Hohfluh; 
von Bergen Ricarda, Hasliberg Hohfluh; von 
Bergen Fritz Jonathan, Hasliberg Hohfluh; 
von Bergen Henriette, Hasliberg Hohfluh; 
von Flüe Rafael, Sachseln; von Glutz Eliane, 
Sachseln; von Rotz Peter, Kerns; von Rotz 
Esther, Kerns; von Rotz Ben, Kerns; von Rotz 
Lino, Kerns; von Weissenfluh Alex, Nessen-
tal; von Wyl Raphael, Sarnen

W)	Wagner Oliver, Berlin; Walthard Peter, Zeg-
lingen; Walthard Peter, Zeglingen; Weber 
Sandro, Brienz BE; Weltsch Sara-Maria, 
Sachseln; Werlen Adriano, Meiringen; Wind-
lin Mike, Kerns; Winterberger Maria, Meirin-
gen; Winterberger India, Meiringen; Winter-

berger-Hari Heinz, Hasliberg Hohfluh; 
Winterberger-Hari Margrit, Hasliberg Hoh-
fluh; Wyss Patrick, Wettingen

Z)	 Zumstein Daniel, Kerns

AUSTRITTE

A)	 Abplanalp Fredel, Meiringen; Amacher Peter, 
Hofstetten b. Brienz; Amacher Margrit, Hof
stetten b. Brienz; Apel Guenther, Kreuztal

B)	 Bangerter Aline, Steffisburg; Bantle Paul, 
Aesch BL; Bieri Guido, Hasliberg Goldern; 
Bittscheidt Hans, Cloppenburg; Böckli-Hel-
fenberger Hardy, Innertkirchen; Britschgi 
Rolf Giswil; Britschgi-Nufer Irma, Bürglen 
OW; Brun Simon, Morschach; Brun Helen, 
Morschach

C)	 Chrysikos Epameinondas, Meiringen; Chrysi-
kou Fotini, Meiringen; Condrau Valentin, In-
nertkirchen; Curtis Joshua, Hasliberg Goldern

D)	 Dellenbach Sandra, Innertkirchen

E)	 Eggler Irene, Meiringen

F)	 Fähndrich Albert, Lungern; Fähndrich Pia, 
Bürglen OW; Felder Colin, Sachseln; Feuz 
Margrit, Gadmen; Flück Marco, Kerns; Frei 
Salomon, Meiringen; Friedrich Martin, Gis-
wil; Füllemann Marco, Schattenhalb; Fül
lemann Désirée, Schattenhalb; Füllemann 
Chiara, Schattenhalb; Füllemann Gianna 
Schattenhalb; Furrer Enya, Luzern; Furrer Jo-
yleen, Luzern
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S)	 Saurer Christine, Goldswil; Schild Christian, 
Brienzwiler; Schläppi Alexia, Schattenhalb; 
Schneeberger Madeleine, Sarnen; Scholze 
Tanja, Birmensdorf; Scholze Stephan, Bir-
mensdorf; Scholze Lioba, Birmensdorf; 
Scholze Cosima, Birmensdorf; Schrackmann 
Susanne, Sachseln; Schuler Hans-Rudolf, 
Rain; Sidler Patrick, Hasliberg Wasserwendi; 
Sletten Lars  Jakob, Gjerstadt; Stämpfli An-
nina, Bern; Streich Martha, Meiringen; 
Streich Janic, Meiringen

T)	 Thöni Werner, Meiringen; Trachsler Christa, 
Glattpark (Opfikon)

V)	 van Dilst Dirk, Axalp; van Dilst Andrea, 
Axalp; van Dilst Rebecca, Schwanden-
Brienz; van Dilst Dominic, Axalp; van Dilst 
Jerome, Axalp; Vogler Albert, Lungern; 
Vögtli Anna-Lena, Oberwil BL; von Euw-
Röösli Sara, Immensee; von Gunten Kurt, 
Brünig; von Moos Erwin, Buchrain; von Moos 
Armin, Sachseln; von Moos Armin, Sachseln; 
von Rotz Peter, Kerns

W)	Wallimann Alessia, Kägiswil; Wehren Moni-
ka, Hasliberg Wasserwendi; Wermelinger 
Nora, Giswil; Wolf David, Lungern; Wolff 
Hermann, Freiburg

Z)	 Zimmermann Marlis, Meiringen; Zumstein 
Ursula, Brienzwiler

G)	 Gafner Jürg, Brienz BE; Gertsch Fritz, Hof
stetten; Günter Adrian, Luzern

H)	 Hegi Tanja, Rüfenach AG; Hermes Walter, 
Kandergrund; Heuberger Susann, Meiringen; 
Huber Hans, Meiringen; Huber Beat, Meirin-
gen; Huber Carmen, Meiringen; Huber Loa-
na; Meiringen

I)	 Imfeld Josef, Lungern; Imfeld Stefan, Wicht-
rach; Imfeld Malin, Lungern

K)	 Kehrli Alex, Nessental; Klug Chantal, Hasli-
berg Goldern; Klug Jann Andri, Hasliberg 
Goldern; Klug Eno, Hasliberg Goldern; Klug 
Yul, Hasliberg Goldern

L)	 Landolt Edith, Bülach

M)	Mathyer Paul, Brienz BE; Mathyer Helen,  
Brienz BE; Meister Kurt, Alpnach Dorf; Me-
nin Isabelle, Unterbach BE; Michel Gottfried, 
Brienz BE; Michel Reto, Melchtal; Moser 
Hansueli, Innertkirchen; Mumenthaler Anne 
Elisabeth, Meiringen

O)	 Odermatt Arnold, Lungern

P)	 Perreten Hunziker Madlene, Brienz BE; 
Probst Benjamin, Grosswangen; Pulver Nico, 
Meiringen

R)	 Reimann Alexandra, Meiringen; Riebli Cor-
nelia, Giswil; Risi Tanja, Beckenried; Rohrer 
Cyril, Sachseln; Rytz Madeleine, Meiringen
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Unseren Mitgliedern empfehlen wir die nachstehend aufgeführten Firmen, die der Sektion durch 
ihren Gönnerbeitrag das Erscheinen der Clubnachrichten ermöglichen:

ZEILENINSERATE

AARESCHLUCHT AG
Willigen, 3860 Meiringen
033 971 40 48, www.aareschlucht.ch

ALPEN ENERGIE 
Dorfgemeinde Meiringen, Meiringen
033 972 50 00

ALPINES TENNISCENTER MEIRINGEN
033 971 39 00

AUTO RÜGER AG
VW-/Audi-/Skoda-Vertretung,  
Meiringen
033 972 44 00

BANK BRIENZ OBERHASLI
Brienz und Meiringen
033 952 10 50/033 972 19 21

BAUUNTERNEHMUNG  
MAURER & RAZ AG
Innertkirchen
033 971 10 41

BERGBAHNEN 
MEIRINGEN HASLIBERG AG
Twing, 6084 Hasliberg Wasserwendi
033 550 50 50

BLUMEN AEBI AG MEIRINGEN
Kirchgasse 4, 3860 Meiringen
033 971 10 43

CANTINA CAVERNA
Walchistrasse 30, 6078 Lungern
041 679 77 22

DIE MOBILIAR – Versicherungen und 
Vorsorge, Interlaken-Oberhasli
033 971 25 25

DROPA-DROGERIE
A. Schumacher
Meiringen, 033 971 14 21

ELEKTRO FURRER AG
Lungern und Hasliberg, 033 971 00 33

ELEKTRO – TELEMATIK 
U. CHRISTEN AG
Meiringen, 033 972 11 34

HUBER ELEKTRO AG
Bahnhofstrasse 21, Meiringen, 033 971 52 51

ESOTEC GMBH
Gewerbestrasse 8, Innertkirchen
033 971 60 35, www.esotec.ch

FLÜBO 
Haus für schönes Wohnen, Dres Flück
Brienz, 033 951 38 03

FLÜCK HAUSTECHNIK AG
Sanitär/Heizung-Lüftung/Spenglerei
Brienz, 033 952 14 36
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FLÜCK-REISEN AG
Carunternehmen
Museumsstrasse 21, Brienz
033 952 15 45

FRUTAL VERSANDBÄCKEREI
Christoph und Erika Frutiger
Bahnhofstrasse 18, Meiringen
033 971 10 62

GASSER FELSTECHNIK AG
Lungern, Andermatt, Beckenried, Giswil, 
Grindelwald, Hofstetten bei Brienz, 
Innertkirchen, Kriens, Meiringen, Sils Maria, 
Zermatt
041 679 77 77

TG GASSER AG
Gorgenstrasse 3, 6074 Giswil, 041 676 75 75

GARAGE STETTLER MEIRINGEN 
Balmstrasse 2, 033 972 60 50

GETRÄNKE-CENTER MEIRINGEN AG
033 971 63 33

GHELMA AG BAUBETRIEBE
Liechtenenstrasse 10, 3860 Meiringen 
033 972 62 62

GLATTHARD SPORT UND MODE
Meiringen 033 972 52 72, Bijou 033 971 21 27
Reuti 033 971 17 27, Bidmi 033 971 08 75

GLATTHARD OUTSOURCING GMBH
Bahnhofstrasse 21, 3860 Meiringen
www.glatthard-interior.ch

GLETSCHERSCHLUCHT ROSENLAUI
www.rosenlauischlucht.ch, 033 971 24 88

GRIMSEL TAXI 
Autodienste Werner Kehrli
Sonnseite 350, 3864 Guttannen
033 973 12 09

HASLI AKTIV GMBH
Events und Outdoorerlebnisse
www.hasli-aktiv.ch, 033 971 46 14

HASLI-APOTHEKE
C. Colonia-Maier, Meiringen
033 971 11 17

HOTEL BAHNHOF
Familie Zumstein
Giswil, 041 675 11 61

HOTEL ENGSTLENALP
Familie Immer
Innertkirchen, 033 975 11 61

HOTEL GRIMSEL PASSHÖHE
033 973 11 37, www.hotel-grimselpass.ch

HOTEL TOURIST
Familie Schläppi
Willigen, 033 971 10 44

HOTEL VICTORIA
Fam. Anderegg-Meyer
Meiringen, 033 972 10 40

IMPLEMENTUS TREUHAND GMBH
Heinz Egli u. Marlies Anderegg
Brienz, 033 951 34 51
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KOHLER BAU AG
Willigen-Meiringen, 033 972 53 53

KÜCHLER DRUCK AG
Meiringen und Giswil, 041 675 22 22

KRAFTWERKE OBERHASLI AG
Innertkirchen, 033 982 20 11

LANDGASTHOF TÄNNLER
Innertkirchen-Wyler, 033 971 14 27

LEHMANN + BACHER TREUHAND AG
Gemeindemattenstrasse 2
3860 Meiringen
033 972 50 60, www.LBTAG.ch

LTB LUNGERN-TURREN-BAHN AG
Lungern
041 679 01 11, www.turren.ch

MAISON GASTON COIFFURE
Kirchgasse 1, Meiringen, 033 971 13 62

MALERGESCHÄFT JOHN BOCKSTATT
Meiringen, 079 415 11 24

METALLBAU-SCHLOSSEREI 
FRITZ BOSS AG
Meiringen, 033 971 19 16

MICHEL GRUPPE AG
Willigen, 3860 Meiringen
033 972 82 00, www.michel-gruppe.ch

ÖKOFEN GEBIETSVERTRETUNG
Bruno Boss
Fürtistrasse 14, 6018 Buttisholz
www.oekofen.ch, 041 493 03 50

OTTH, BAUMATERIALIEN + 
TRANSPORTE
Meiringen, 033 972 12 30

PAPETERIE JENNY+BANHOLZER AG
Papeterie und Bücher
Meiringen, 033 971 13 07

RAIFFEISENBANK  
REGION HASLITAL-BRIENZ 
Hauptstrasse 1, 3860 Meiringen
033 972 10 10
www.raiffeisen.ch/haslital-brienz

ROCK TEC AG
3860 Schattenhalb 
033 972 19 99, rocktec.ch

ROLLENDE WERKSTATT KRAN AG
Rieder Hans und Dillier Heini
Sachseln, 041 666 06 90

SCHREINEREI UND INNENAUSBAU  
RUFIBACH UND SCHLÄPPI AG
Guttannen, 033 973 12 73

SCHREINEREI – INNENAUSBAU  
KARL WENGER AG
Innertkirchen, 033 971 14 48

STEINIDEEN
Elsi und Beat Teige
Meiringen, 033 971 22 31
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SWISS HELICOPTER AG – 
BERNER OBERLAND
Gsteigwiler, Schattenhalb, Zweisimmen  
033 828 90 00

VON ROTZ & WIEDEMAR AG
Industriestrasse 19, 6064 Kerns
041 660 65 71, www.vonrotz-seilbahnen.ch

ZIMMEREI / BEDACHUNG /
GERÜSTBAU/INNENAUSBAU
RUFIBACH HOLZBAU AG
Gadmen, Meiringen 079 343 44 17

IMPRESSUM
GESTALTUNG UND DRUCK
Küchler Druck AG, Meiringen & Giswil

BLETTLERIN
Heidi Schwaiger 
Lengenacherstrasse 14, 3860 Meiringen
079 431 47 55, heidi@haslitext.ch

ADRESSÄNDERUNGEN
Cornelia Weissmüller-Caluori, 
Brünigstrasse 35, 6078 Lungern, 
041 678 01 79, 079 797 95 83, 
mitgliederverwaltung@sac-oberhasli.ch

BANKVERBINDUNG
Raiffeisenbank Region Haslital-Brienz
3860 Meiringen 
IBAN: CH25 8084 3000 0067 8062 9

WEBSITE
www.sac-oberhasli.ch

CLUB-BLETTLI MÄRZ 2024
Redaktionsschluss: 
Montag, 4. März 2024

 
Sanitär    Heizung    Lüftung    Spenglerei 
Hauptstrasse 236      Tel  033 952 14 36        
3855 Brienz   Fax 033 952 14 37     
www.flueck-haustechnik.ch / info@flueck-haustechnik.ch 
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Co-Präsidentin
Redaktorin
HEIDI SCHWAIGER
Lengenacherstrasse 14, 3860 Meiringen
079 431 47 55
praesidium@sac-oberhasli.ch

Sekretärin, Kassierin
MONIKA KÜBLI
Guggenweg 13, 3818 Grindelwald
079 239 16 91
monika.kuebli@sac-oberhasli.ch

Mitgliederverantwortliche
CORNELIA WEISSMÜLLER-CALUORI
Brünigstrasse 35, 6078 Lungern
041 678 01 79, 079 797 95 83
mitgliederverwaltung@sac-oberhasli.ch

Hüttenchef Finsteraarhorn
URS VON BERGEN
Sustenstrasse 28, 3862 Innertkirchen
033 853 64 01, 079 330 97 30
uvb@mvb-holzbau.ch

Hüttenchef Broch
KURT LÜTHI
Feldlistrasse 6, 3855 Schwanden bei Brienz
079 503 50 58
kl@gasser-bauservice.ch

Tourenchefin
BARBARA LECHNER
Dorfstrasse 79, 6083 Hasliberg-Hohfluh
078 809 00 10
lechner.barbara@bluewin.ch

Co-Präsident
Umwelt
NIKLAUS MEERSTETTER
Steinmättelistrasse 10, 3860 Meiringen
033 971 64 33, 079 415 20 49
praesidium@sac-oberhasli.ch

Vizepräsident, Jugendverantwortlicher
CHRISTIAN WILLI
Äbnetweg 91a, 3860 Schattenhalb
033 971 48 64, 078 818 00 78
info@hasli-aktiv.ch

Rettungschef
THEO MAURER
Schwendi 218, 3860 Schattenhalb
033 971 42 24, 079 469 10 20
maurer.schwendi@bluemail.ch

Vertreter OG Obwalden
NIKLAUS KRETZ
Acherlistrasse 32, 6064 Kerns
041 660 14 57, 079 413 93 18
info@nikmountain.ch

Seniorengruppe
MARGRETH RUFIBACH
Boden 53, 3864 Guttannen
033 973 11 28, 077 413 86 11
margrethboden@bluewin.ch

VORSTANDSMITGLIEDER SAC OBERHASLI



Bruno Iseli, Leiter Kredite, 033 972 19 33

Originalität im Ausdruck.
Landschaftliche Vielfalt.
Zeitgemässe Tradition.

   Echt BBO.

Unsere Region. 
Unsere Bank.

Ghelma AG Baubetriebe
+41 33 972 62 62
www.ghelma.ch

Auch im
Kleinen stark.

Neubau · Umbau · Umgebungsarbeiten · Plattenbeläge
Bohr- und Fräsarbeiten · Baustellenkoordination

Meiringen · Brienz · Interlaken · Grindelwald · Sarnen

A
te

lie
r 

K
E

… mit Frische
seit 16. April 2012 als 
Maurer/Schaler und Kranführer 
im Einsatz. 
Roberto Coello Rodriguez, 
Meiringen     



  

  

 

 

 

AZB
CH-6078 Lungern

PP / Journal
Post CH AG

Events und Outdoorerlebnisse auf Wunsch - nach Mass!

Hasli Aktiv GmbH
3860 Meiringen

   
www.hasli-aktiv.ch

Mail: info@hasli-aktiv.ch
Tel:   033 971 46 14

Für Vereine, Firmen, Schulen, Private

Club-Blettli 
Sektion Oberhasli

Retouren an:
Cornelia Weissmüller-Caluori
Brünigstrasse 35
6078 Lungern

KOHLER BAU AG
Grimselstrasse 88 E
3860 Schattenhalb
Telefon 033 972 53 53
info@kohlerbau.ch
www.kohlerbau.ch


